
Die Schulwege werden aufgrund des steigenden 
Verkehrsaufkommens, vor allem in Großstädten, 
immer gefährlicher. Eltern sollten deshalb mit Ihren 
Kindern schon vor Schulbeginn den sichersten 
Schulweg herausfinden und gemeinsam begehen, 
damit die Kinder diesen genau kennenlernen. 
Insbesondere Schulanfänger sollten auf mögliche 
Gefahren aufmerksam gemacht werden. 
 

Viele Unfälle ereignen sich auf Schulwegen. Viel 
Verkehr, zu schnell fahrende Autos, gefährliche und 
unübersichtliche Kreuzungen, nicht vorhandene 
Gehsteige und fehlende Schülerlotsen verschärfen 
die Situation, vor allem für Volksschüler. 
 
 

Der Zivilschutzverband gibt Ihnen Tipps, wie Unfälle vermieden 

werden können: 

• Geht das Kind zum ersten Mal in die Schule, sollte der Schulweg vorher mit 
den Eltern genau geübt werden. Nicht immer ist der kürzeste Weg auch 
der Sicherste.  
 

• Üben Sie gefährliche Stellen und erklären Sie Ihrem Kind worauf es achten 
muss. 
 

• Überqueren Sie mit Ihrem Kind die Straße nach Möglichkeit nur auf dem 
Zebrastreifen. 
 

• Erklären Sie Ihrem Kind die Ampelanlage und dass es trotzdem wichtig ist, 
vor dem Überqueren nach links und rechts zu schauen.  
 

• Das Kind sollte genügend Zeit zur Verfügung haben, um rechtzeitig in die 
Schule zu kommen. Muss sich das Kind hetzen, wird es unaufmerksam. 
 



 

 

 

 

• Wird das Kind mit dem Auto zur Schule gebracht, immer auf der 
Gehsteigseite aussteigen lassen. Beim Abholen nicht über die Straße rufen, 
sondern direkt vor der Schule warten. 
 

• Erklären Sie Ihrem Kind, warum - im Gegensatz zum Fahrzeuglenker - nur 
der Fußgänger sofort stehen bleiben kann (Bremsung!). Deshalb ist es 
wichtig, nie zu knapp vor herankommenden Fahrzeugen auf den 
Fußgängerübergang oder die Straße zu steigen. Bei Schlechtwetter muss 
der Abstand noch größer sein. 
 

• Das Kind darauf aufmerksam machen, dass Sehen nicht mit Gesehen 
werden gleichzusetzen ist. 
 

• Erklären Sie Ihrem Kind, dass es im Straßenverkehr achtsam sein muss 
(Es sollte nicht mit den Handy hantiert werden, Musik über Kopfhören 
gehört oder gespielt werden) 
 

• Nach Möglichkeit kaufen Sie Ihrem Kind reflektierende Kleidung.  
 

• Packen Sie die Schultasche des Kindes nicht zu schwer. 
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